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(3953) Nr. 2354 prae».
KezirksrichlelSlelle

i» Wol fs berg, eventuell bci einem andern
Pezirlsgerichtc ist zu besetzen. — Gesuche bis
längstens

23. September 1888
an das l. t. Landesgerichts»Präfidium

Vlagenfurt am 6. September 1888.

(3927—2) KchillanfaNss. Nr. 197.
Än der l. l. Lehrerbildungsanstalt samntt

Uebungsschule zu Laibach beginnt das Schuljahr
1888/89 mit dem heil. Geistamte am

18. September.
Die Anmeldung neu eintretender Zöglinge

und Schüler findet am
14. und 15. September

vormittags in der Pirectionslanzlei statt.
Zur Aufnahme in den 1. Iahrgaug wird

das dei Vegiuu des Schuljahres zurückgelegte
15. Lebensjahr, Physische Tüchtigkeit, sittliche
Unbescholtenheit und die entsprechende Vorbildung
gefordert. Der Nachweis der Vorbildung wird
durch eine strenge Aufnahmeprüfung geliefert.
Diefe erstreckt sich auf nachstehende Gegenstände:
Religion, Unterrichtssprache, Geographie und
Geschichte, Naturlehre, Rechnen, geometrische
Formlehre, Gesang und Turnen.

Bei der Anmeldung ist beizubringen: 2) der
Tauf» oder Geburtsschein; l>) das zuletzt er«
wordene Schulzeugnis; e) das von einem Amts«
arzte ausgestellte Zeugnis über Physische Tüch-
tigkeit.

Jene Schüler, welche in die 1. Classe der
Ucbungsschule einzutreten wünschen, haben sich
in Begleitung ihrer Eltern oder deren Stelluer«
treter unter Vorweisung des Tauf- oder Geburts'
schemes zu melden; in die höheren Classen siudet
leine Neuaufnahme statt.

Auch die der Anstalt bereits ungehörigen
Zöglinge und Schüler müssen sich längstens bis

15. September
persönlich oder schriftlich melden.

Am 14. und 15. September
werden die Wiederholungs, am

17. uud 18. September
die Aufnahmsprüfungeu vorgenommen werden.

Laibach am 6. September 1888.
Die Direction.

(3928-2) Kchulanfang. Nr. 121.
An der l. t, Lehreriuneubildungsanstalt

sammt Ul'buugsschule ,;u Laibach begiuul das
Schuljahr 1888/89 mit den: heil. Gcistamte am

18. September.
Die Anmeldung der Zöglinge und Schuld

rinnen findet am
14. uud 15. September

nachmittags in der Directionslanzlei statt.
Für den 1, Jahrgang findet in diesem Jahre

leine Ausnahme statt.
Zur Ausnahme in den Vildungscurö für

Arbeitslehrevinneu ist erforderlich: das bei Be-
ginu des Schuljahres vollendete 17. Lebensjahr,
sittliche Unbescholtenheit, Physische Tüchtigleit,
eine ausreichende Vorbildung in der Unterrichts
spräche und einige Geübtheit in Handarbeiten.
Die letzten zwei Erfordernisse sind durch eine
Aufnahmsprüfung nachzuweisen.

Zur Aufnahme in den Vilduugscurs für
Kiudergär!ueriuuc» ist erforderlich: das bei
Beginn des Schuljahres zurückgelegte 16. Lebens-
jahr, sittliche Uubescholtenhcit uud physische Tüch-
tigkeit, die zur Aufnahme in die Lehrerinnen'
bildungsanstalt vorgeschriebene Vorbildung, mu
silalisches Gehör und eine gute Singstimme. Die
letzten zwei Erfordernisse sind durch eine Auf»
nahmsprüfung zu erproben.

Jene Schülerinnen, welche in die 1. Classe
der Uebungsschule einzutreten wünschen, haben
sich in Ncgleituug ihrer Clter» oder dereu Stell»
uertreter unter Vorweisung des Tauf oder Ge-
burtsscheines zu melden; in die höheren Classen
findet leine Neuaufnahme statt. An den obbe»
zeichneten Tagen sindct die Einschreibung in den
Kindergarten statt. Durch Beibringung des Taus.
oder Geburtsfchciues ist nachzuweisen, dass das
Kind das 3. Lebensjahr überschritten und das
<l. aber noch nicht erreicht hat.

Auch die der Anstalt bereits angehörigen
Zöglinge und Schülerinuen müsse» sich längstens
bis 15. September persönlich oder schriftlich
melden. Am 14, uud 15. September wer<
den die Wiederholung^', am l 7. und l 8. Sep
tember die Aufnahms Prüsuugeu vorgenommen
weiden.

Laibach am N. September 1888.
Die Direction,

(3921—3) Kundmachung
Das Schuljahr 1888/89 beginnt am l. l,

Staatsobcrgymnasium in Laibach am
18. September

mit dem hl, Gcistamte. Die Ausnahme neu
eint retender Schüler findet am

15. und I l i . September
statt. Die übrigen dem hiesige» Gymnasium
bereits angehörenden Schüler melden ihren Wir-
dcrcintritt nnter Vorweisung des letzten Seme
stralzeugnisscs und der Einzahlung des Lehr«
millclbcitrages am

17. September
an. Die Ausnahmsprüfung sowie die Nachtrags-
und Wiederholungsprüfungen werden an»

17. und 18. September
abgehalten werden.

Nach Wohuort und Familienverhältnisse» dem
Gymnasium iu Nudolsswert zugehörige Schüler
werden in Laibach nicht ausgenommen.

Laibach am 4. September 1888.
it. l . Gymnasial-Direction.

Am l. l . deutschcu Staatsgyllmasium
zu Gotischer

findet die Anmeldung ueue in t re tend r r
Schüler in Begleitung der Eltern oder deren
Slellvcrtreler iu der Directionslanzlei

am 14. und 15. September ,
die A u f n a h m s p r ü f u n g für die erste Classe
am ll». und 17,, der Schuln nsaug »l i t
dem hei l . Geistamte

am 18. Srptem.ber 1888 statt.
Neueintreteude weisen den Taufschein

(Geburtsschein) und das Frequenta l i o n s -
zeugn i s , beziehungsweise das letzte Schul-
zeugnis vor.

Die Anfuahmstaxe für diese beträgt 2 st.
10 lr., der Lehrmittelbeitrag für aNe 1 st.

I n die mit dem l. l. Gymnasium in
Verbiuduug stehende gewerbliche F o r t b i l
duugs schule wird die Einschreibuug der Schüler

am 2l l . . 27. und 28. September
vorgenommen. (3620) 3 - 2

Gottschee an, l . September 1888.
Direction des l . l . Gymnasiums.

(3'.)52-i) Lehrstelle. Nr. 579 V. Sch. ^
An der neuerrichlcleu zweiclassigeu ^

fchule in Podzemcl j lommt die Lchlstelle, «>
welche sich auch Lehreriuneu bewerben ' " " V
zur definitiven, eventuell provisorische» Äle»»»"
Gehall 400 st. nebst Naluralwohuung.

Die Gesuche sind bis
30. September 1888

beim t. l. Nezirlsschulralhe ill Tscherueu'bl "»'
zubringe». ^,,,

K. l. Nezirlsschulrath Tschernembl, an, "'
September 1888.

(3923-3)"Hh7stesse?Nr7531. V. Sch-"
Die Lehrer- und Schulleiterstelle a" bcr " ^

classige» Vollöschule iu Lozice, mil w M "
Gehalt jährlicher 4<X> f l , die ^"<>>''z2"s
von 30 sl. und der Gcuuss der freien M'"' '"
verbttudru sind, wird »nil den» Bewerbung«
iniue bis zum

20. September 1868
Velvet

zur definitiven Besetzung ausgefchrieben, " ^
bungsgesuche sind im vorgeschriebenen
Hieramts einzureichen. ,..,,

K. l. Vezirlsschulrath Adelsberg. de"
Septenlber 1888. ^ ^ ^

beginnt das Schuljahr 1888/89 m<t be"
Gcistamte am

18. September. , ^
Die Schüleraufnahmc in diel.Aas!"

anl
15. September vo rmi t taa^ ,

in die übrigen Classe» ( l l . -VM. ) a "
16. und 17. September

statt. ^. , lllaist
Die Aufuahmsprüfuugen für d,e

werden a»n
15. September nachmittags' „,

die Wieberholnngs uud Nachtragsprnf"""

16. und 17. September

abgehalten. ^
Nudolsswert am 5. September ^ " ^ 3 )

Die Direction. l ^ "

(3840a-D Kuudmachuun " ' ^
wegen Sicherstellllllss der contractlichcu ^erfrachtullsi, resp. Verführung der Militär

ärarischen Giitcr.
Behufs Sicherstellnng der contraetlichen Verfrachtung, beziehungsweise Verführung der

inilitär-ärarischeu mid Laudwehrgüter, daun der Militär Verpflegsgüter, iuSbesoudere Neistellung
vo« Loco Lastsuhrru, Kaleschsllhrru, endlich augefchirrtr» Pferdezügeu für den Territorialbezirl zu
Graz aus die Zeit vom l . Iäunrr bis Ende December !8«9 wird am 2<». September
l » » « um 1» Nhr vor,,»ittags ciue ösfeutliche Verhandlung mittels schriftlicher Offerte statt
siuden.

I. Gegenstand der Sicherstellung ist:

H.. Verfrachtung und Verfiihrung miMnr-iirarischcr und Landmclirgütcr:
»j Verfrachtung zu Land per Achse mittels Hngthieren;
dj Verfrachtung zu Wasser mittels Segelschiffe«;
0) die Verführung Militär ärarischer und Landwehrgüter von einem Pnnlte

der Gtadt zum ander« «nd vtov ver»», Veiftellung von l«, 2 und 4spän«
nigen Lastfnhren für den halben nnd ganzen Tag, Neistellnng von
1'nnd 2spännigen Kalcschfuhren, endlich von angeschirrten Pferdezügen.

V . Verfrachtung und Verführung der Mililär-Verpftegogüler inouesondere:
ll.) Verfracht««« z« Wasser mit te ls Segelschiffen;
d) die Hnfuhr der Nerpf tegs 'Ar t i te l aus den Mi l i tär 'Verpf tegs 'Vlagazius»

<Arrendierungs»>Ttationen nach den <5antonniernngs«Etationen <<5on«
cnrrenzor ten j ;

o) die Hu «ud « b f n h r der Verpflegs « r t i l e l i n der V ta t ion nnd i n der
nächsten Umgebung, dann die Hufuhr der Ve rp f l egs t» fordernisse aus
den Abgabs«Depots i n die Kasernen und zn den Austal ten.

I n Trieft wird auch die Abfertigung der MilitärTrausitogüler, welche die Uebernahme,
das Nachwägen, die gollmanipulation und Weitersendung dieser Güter ohne Intervention der
Militärorgaue umfasst, sichergestellt.

Jedes Offert ist mit einem Vadium zu belegen, welches für die Verfrachtungen
all I. ^ . » zu Lande mit 100 Gulden,

für die Verfrachtungen zu Waffer mit 300 Gulden,
für alle Verführungen iu den Stationen Graz, Klagenfurt, Laibach, Marburg, Würz,
Pola und Trieft mit 100 fl. und für die übrigen Stationen mit 50 sl. festgesetzt wird.

Jeder Osferent ist verpflichtet, die Neibringuug des erforderlichen Zeugnisses über seine
Solidität uud Leistungsfähigleit, beziehungsweise dessen Absendung, und zwar für protokollierte
Firmen durch die Handels- uud Gewerbelammcr für Gcschäfsleute, die leine Firmen führen,
in deu in, Neichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern durch die zuständigen politischen
Behörden ersten Instanz, in den Ländern der uugarischeu Krone durch die landwirtschaftliche»
Äczirlsvereine derart rechtzeitig einzuleiten, dass dasselbe längstens am 20. September Ifjf itt
um l 0 Uhr vormi t tags bei der Intendanz des 3. Corps in Graz einlange- dem Offerte aber
ist der von den vorgenannten Stellen erhaltene Vefcheid über die Ausfertigung des Zeugnisses
beizulegen.

II. I n dem Offerte, welches mit dem gesetzlichen Stempel versehen und von dem Offerenten
unter Angabe seines Charalters und Wohnortes eigenhändig gefertigt sein muss, hat derselbe zu
llllären, dass er, insoweit in seinem Anbote »icl,t ausdrücklich besondere Vorbehalte gestellt werden,
i n keinerlei Veziehung von den lundgemachten und von deu im Vedingnlbhefte
enthaltenen, von ihm wohlverstandenen Nediugnngen abweichen wolle und sich ver
pflichte, nach erhaltener amtlicher Verständigung von der Annahme sciues Offertes das Vadium
l'innen 8 Tagen zur vollen Caution zu ergänzen.

Jeder Offerent hat im Offerte auch die Maximal-Anzahl von Loco Last- und Canton«
»i'rungsfuhrcn, welche er sich im Frieden, dann weiters im Falle einer Mobilisierung täglich nach
B»>daif z„ de« Friedenspreisen beizustellen verpflichtet, anzugeben.

Das Vadium ist uicht dem Offerte selbst beizuschlichcu. sondern mit diese,» unter einen»
lH.mwcr«e derart abzusenden oder zu überreichen, dass dasfelbc ohne Oessuiing des versiegelten
Wertes von den h„zu Berechtigten übernommen werden lönne.
°uch desselben bcizuschlichen. und ist dasselbe außerdem

III. Die diesen Vestimmongen gemäsl ausgefertigten Offerte siud versiegelt la»A «z iü
2N. «September 1»8« um l<» Uhr vormi t tags bei der l. l. Intendanz des >' ^
Graz einzureichen. /c^roell«!^

Offerte, welche nicht „lit alleu i» diesen Bestimmungen vorgeschriebenen ^r»" ^ M
Verseheu siud. oder welche erst uach Ablauf des festgesetzten Termiucs überreicht werde»,
seiteus der VerhaudluugsComiuissiou uuberücksichtig«.

I m telegraphische,, Wege gestellte Ossrrle werdeu ebenfalls nicht berüclsichlial- , j„ ds>"
IV. Die ausführliche» Bedingungen für diese Versrachtungs.Sicherstslluttg lö»> '^ OcV'

dazu eigens iu sechs gleichlautende» Parien augefertigtcu Bediugnishchc ddto. Graz " '^„z bl'
touiber l«88, wovoll je ei» Pare bei oer Corps I»le»dauz i» Graz. bei der I"'^.,k»s"X
88. I»fautcric< Truppen-Division in Laibach, ferner beim Vcrpflegs Magazin '" "^d , "".«
Marburg, Trieft »»d Pola ausliegt, vou jedernlaun eiuqcsehen werden, wobei veiner''', „ „ „ l H
jeder Dfferent i m Dsferte ausdrücklich zu er l lä reu hat, dass er sich dc» ^> '^r ^
des sür Vcrhandlu»g aiutlich vorbereitete» Äediugnisheftes ddto. Graz am l- Scp'r
unterwirft.

V. Für die Vorlage des Offertes ist nachstehendes Formulare einzuhalten:

50 lr..

2,'mp°>, O f f e r t . .«,,
Mit Vezug auf die Kuudmachuug der l. l. Intendanz des 3. CorpS z" .̂g s"^

1. September 1888 ertläre ich, die während des Zeitraumes vom 1. Iänuer ^ . „ „ge»,^„
December I88!< i,u Bereiche der genannten Intendanz vorkommenden Routen Versrncl^zM
militür-ärarisclM uud Verpstcgsgülern zu Laude per Achse uud zu Wasser " ' ' ! , Hels>>V
— oder die Beistcllimg aller iu de» Slädlc» erforderlichen Locofuhre» s> ,̂ ^ . M , ^ „ l
der Militär Aerarialgütcr sowie die BeisteN»ng der Kalesche» »»d «»geschirrte» ^ ' " ^ j W "̂ ,
die erforderlichen CantonnierungS' und Locofuhreu für die Veisühruug von Verpsiltl^^^ulO")^
»achstehende Preise zu übernehmen, wobei ich mich unbedingt den in der obbezoge»«'» "̂  ^'pl''''
sowic dm in den zu der Verhandlung vorbereiteten Bedinguisheften ddto. Graz "" ' .^lst'
l888 enthaltene», von mir eingefehene» und wohl verstandenen Nestimmungen «"^

1.) Vcrfrachtuug zu Lande per Achse > ^ ?c. „̂1
(folgt die Specificirrung des ausgeschriebenen Geschäftes mit den offerierten Pre>>en^ z„ V"

Als Vadium schliefle ich in einem besonderen Convert den Betrag von - ' '
(oder in Wertpapieren), bestehend aus Stück

Vanlnoten k 100 Gulden „«i!
» ^ l l ) » «. ic. . . ' 'hssl'

(oder in Stück Staatsschuldverschreibungen k fi-> c'«'«/ " ^ ,,<!>>'
Coupon uon ), bei uud verpflichte mich, falls ich Erstehcr bleiben w ', , . , ^ "^
texer Verständigung hirvon das Vadium binneu sechs Tagen aus die volle Ca»l>o» " x>^ ,>>>
und wenn ich dies unterlassen sollte, mich dcu im Punltc IV., Xl. l . , beziehlluss^"''',,,,!^'^,^
vorer>uähuten Bediuguishefte für diesen Fall ausgesprochenen Folgen »lnbedingt "' . ^,^ ^ ̂ ,,t>

Zugleich verzichte ich bezüglich der Erlliirung der Aunahme dieses >>">"^_^fl.l!l''!.!«.»
des MilitiwAerars auf die Eiuhaltung der im g 8«^ a. b. G. B. und iu deu ^ » fB " ^ ' . -
2l!> des österreichische» uud ^ 314 und 315, des uugarischeu Handelsgesetzes M i l ' " . . - ^

Laut anruheudeu Vcscheides des (der) a .aNl's ^
zu »mrd meiu Solidiläts- uud Lcistuugssähigleils ^ « ' U
l. l. Iuteudanz des 3. Corps in Graz übermittelt werden.

" ' " " 1888. N.3l'zgoh-"'
Charakter u"d ,^,

Allsfchrist auf das Offert von anften: , „ . vo>>, .w,^
Offert des N. N. w.geu Uebernahme der Verfrachtung, resp. ^ " s ' l ' ^ ",.>, ^>' . '

Aerarial' und Verpslegsgütern, daun Beistcllung der Kaleschsuhreu uud a»g>1"1> ^ . - '
i», Jahre 188!» iuuerhall, d»>? Militär Trrritorial-Bezirllcl oder Station z" - - ' ^,,»."'''',

Ausschrist auf das uuler besundereiu Couvert ei»zurriche»dc Vadini» ..^^<<il'^»il"
Vadium des N. N. zum Offert wegeu Verfrachtung, resp. Versühruuss der " ^

uud Vcrpslegsgüler i,u Jahre 188!) iuuerhalb des Militär>Ter,itolial'Bez>>
zu , bestehrud in Barem (Staatspapieren), und zwar a

Stück Banlnote» /l 100 Gulden
. /l 10 ,

Graz am 1. September 1888.
Von der l . l . Intendanz des 3. Corps.
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Un;eiaeblatt.
» 2 ^ 3 ) Nr. 7480.

Eriuuerunff
w l unbekannt wo abwesenden Georg
s t a m p f el vuu Obertiesenbach.

Wird l " ^ ' ' " '̂ '̂ Bezirksgerichte Gottschee
!«,,,,,.. ^ " " l t dein unbekannt wo abwc-
bach eri " ^ Stan,pfel von Obcrtiefen-

dir tz^;^! der "« denselben lantende
o U M c h c Bescheid vom 8.Inli 1888,

ftlal^ - ?l,tat E,ulage-Z. 3 der Cata-
2 ? ? ' ^ Tiefenbach des Georg
dens lV" """ Obertiesenbach Nr. 7 dem
^ , , " ' " " einem bestellten Cnrator
GoM, " H " " ' Floriall Tomitsch von
stellt w ^ '""tern Verfngnng znge<

^ A u g u s t ^tschee, am

Erinnerung
h m " <ü"bel"Mlt wo abwesenden Ma-
'""' Anna. Katharina. Maria nnd

Nm.. . ? " l ) ' a s Nagn.
'verde, l.' ?' Bezirksgerichte Oottschee
jenden nv?.'^ ^'^ »'"bekannt wo abwe-
und M^.""as. Anna. Katharina Maria

°^üth,as Nagn erinnert:
M i H t l i ^ ' , « " "" dieselben lautende dies-
Z. V ^ / s c h e i d vom 2 1 . I n l i 1888.
tauf dp,- ^^esfend den executive,, Ver-
Sl'chor d ^ Ä ' ^ - Einlage-Zahl 49 .^
von «z..s" Mathias nnd Agnes Nagu
bcftM.^, c"^ °"" denselben unter einem
rinn 2- ..-/c'5"" ^ " < ' " " ' Hl'rrn Flo-
^erfilm.. ^ '" Gottschee z»r weiteren

' ^ ' " l l zugestelt worden.

Gottschee. am

^ Nr. 7481.

au t.̂  Ermnernng
^eilswrs." < "'^ wo abwesenden nnd
Ursulu y, " " " Tabulargläubiger Josef.
U"d A.. . .^ '? ""d Maria C e r n t o v i i

" " " C n r l von Podstene. bezie-
Nom ?""^weise Mrauen.

^ l d b i ^ . ' ^ ^ ^ s g e r i c h t r Goltschee
sende,, ,,,?'. den ""bekannt wo abwe-
^l lbiaer,^ ^ ' ^ verstorbenen Tabnlar-
^ r n k o ^ ^ ^ ' Urs'lla. Agnes nnd Maria
bezw. «X U"d Anton Cnrl von Podstene.

Es s?l!"'' "innert:
gerichtlil .? "" dieselben lantende dies'
6'ü«98 k ^ s c k M """ ^ I ^ i 1888.
lauf >> ' ^^effs„d ^^, executive» Ver-
^tkllerap, - l'tat Einlage-Zahl 50 der
êr Vl"emt>e Snchor des Mathias und

selbe,, ,. ̂ nkovic von Podstene dem den-
^ ac-l '̂ "««" bestellten Curator
?°ttscho<. , ' """ ' Iuhann Erler ron
" ' ^ woFn " " ^ " " Vcrfiignng znge-

3 ^ u s ? H e r i c h t Gottschee, am

Vtee «) ,. Nr. 5898.

.^m?^lm-Velsteigcrnn8.
^ e k a n ^ "tschee

^ ' v«'. K ' Ansuchen des Anton
y ""3 d r , 7 " ^ ^ ^ecntivc Verstei-

nnd AqnesZaus 550 M w e
L.50 der ^a '^^hten Nmlität Einl.
l a ^ Nnd bf^""^lnei"de Suchor be-

^esni^ October 1«n«

' ^ wornach
" ' "n 1 0 ^ ' ^ " vor gemachtem

proc. Hadlun, zn Handen

der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschec. am
20. Ju l i 1888.

" ( 3 7 6 0 ^ 2 ) Nr. 5 8 9 7 ^

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Von, k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Antun

Zagar von Aibcl die executive Verstei
gerung der den Mathias und Agnes
Nagn von Podstene gehörigen, gerichtlich
auf 740 st. geschätzten Realität'Eiulagc-
Z. 49 :ul Suchor bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

19. September
und die zweite anf den

24. O c t o b e r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amtskanzlei mit den. Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietuug nur um oder
ilber dem Schätzuugswcrt. bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handeu
der Licitationscomlnissiou zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl nnd der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Goltschee. an,
21. Ju l i 1888.

( : j 7 t ) 1 - ^ Nr?5854.
Executive

Realitäten - Versteinerung.
Bon, k. t. Bezirksgerichte Oottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei ilbcr Ansuche,, des Georg Glatz

von Oberwetzenbach die executive Verstei-
gerung der dem Georg Stampft von
Obertiefenbach gehörigen, gerichtlich auf
:N0 fl. geschätzten Realität Einl. Nr. .j
:ul Catastralgemeinde Tiefenbach vor-
lonunruden Realität bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

2l i . S e p t e m b e r 1 8 8 8
und die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Auhauge augeord
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Feilbietuug nur um oder iiber
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
anch unter demselben hiutangegeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse. wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie das Schä'tznngsprototoll nnd der
Oruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugescheu werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
16. J u l i 1886^

(3904-2) St. 8727.
Razglas.

I'ri c. kr. okrajnem sodišči v Mo-
fliki se je čez tožbo n. v. r. körnende
Mellika proti Anlonu liajuku iz Svr-
žakov St. 8 zaradi 10 gold. 68 kr. s pri-
slavkomrazprava v inalotnempostopku

na 26. s e p t e m b r a 1888
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznancga bivaliSCa toženca na nje-
eovo nevarnost. in Iroške poslavlje-
neuiu skrbniku gosp. Leopoldu Canglu
iz Motlike vrosiil.

Tozonec: naj sc omenjeni dan sain
lu oglasi ali pooblaftsienca naznani ali
pa Kvoja pisina vit)sii o pravem easu
skrbniku. .

C. kr. okrajno sodiAce v Melliki
dne 25. avgusla 1888.

(3907—2) fct. 8890.
Naznaiiilo.

V dan 29. sepfembra 1888
oh 11. uri dopoludne .se bode pri pod-
pisancm sodiSči vršila druga ekseku-
tivna dražba Marku Škofu iz Kozalnic
At, 42 laslnih zemljisc, ccnjenih na
1074 gold, pod vlož. St. 50 in 51
davčne obrino Hozalnice in pod vlož.
šl. 907 kalaslralne občine Draščicn.

C. kr. okrajno sodisče v MeÜiki
dne 30. avgusta 1888.

(3903—2) Št, 8723.
Razglan.

Dne 27. s e p t e m b r a 1888
od 11. do 12. ure dopoludne se bode
pri podpisanem sodiači vr.šila druga
eksekutivna dražba Marku Kočevarju
iz Hozalnic šl, 2 lastnega, na 250 gold,
eenjenega zemlji.šča pod vložno štev.
524 kataslralne občine Dra.ščice.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 25. avgusla 1888.

(3767—2) Nr. 5905.

Erinnerung
an den verstorbenen F r a n z Benkert
von Suchen, resp. dessen Rechtsnachfolger.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oottschee
wird dem verstorbenen Franz Aenkert von
Suchen, resp. dessen Rechtsnachfolgern,
hiemit crinneit:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Macher von Gehal
(durch Herrn Advocate,, Bruuner von
Gottschre) die Klage ,>l:!o. 200 f l. an-
gebracht, nnd wird hierüber die Tagsatzung
auf den

1 8. S e p t e m b e r 1 8 8 8 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte nnbekannt nnd dieselben
vielleicht ans den t. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung nnd
anf ihre Gefahr und Kosten den Florian
Tomitsch von Oottschee als Curator n<!
nl'lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, iiber-
haupt im ordnungsmäßigen Wege em-
fchreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtsfache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri«
geus freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch
dem benannten Curator an die Hand zn
geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
14. Jul i 1888^

^77() I_2) Nr. 6785.

Grinnernng
an Lucas Vouk von Lamanadraga nnd

seine Erben nnd Nachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gott-

schce wird dem Lucas Vouk von Lamana-
draga und seinen Erben und Nachfolgern
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diesen, Ge-
richte Nikolaus Kauiic von Lamanadraga
ilber die Klage cle prae». 2ten Au-
gust 1888. Z. 6765. l":lo. Ersitzung
s. A. hiergerichts eingebracht, und wird die
Tagsatzung auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 8 8 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr nnd Kosten den Herrn
Michael Rcschc von Unterlag Nr. 4 als
Curator ^ä nclmn bestellt.

Der Geklagte werden hievon zu den,
Ende verständiget, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, uber^
Haupt im ordnnngsmäßigcn Wege ein^
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den, und der Geklagte, welcher es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelse auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
habeu wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
8. August 1888.

(3905—2) fit. 8730.
Razglas.

Dne 27. s e p t e m b r a 1888
od 11. do 12. ure dopoludne se bode
pri lukajsnjem sodisci vrsila druga
eksekulivna prodaja Marlinu Težaku
iz (Jabrovca st. 39 lastnih, na 2494 gold,
cenjenib zemljišč pod vlož. st. 73, 74,
75 in 158 kalaslralne občine Slarnna
Vas.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 25. avgusta 1888.

(3906—2) fit. 8753.

Razglas.
One 28. s e p t e m b r a 1888

od 11. do 12. ure dopoludne se bode
vršila pri lukajsnjern sodišsii druga
cksekutivna prodaja Marku fikofu iz
Rozalnic slev. 42 pripadajooih, na
1583 gold, nenjenih zemljise pod vlož.
st. 50 in 51 kalastralne obeine Ho-
/.alnioe ler vlož. k\. 907 katastralne
občine Metlika.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 26. avgusla 1888.

(3816—3) ft». 1819.
Oklic.

Z odlokom z dne 16. oklobra
1887, «f. 8349, določene eksekulivne
prodaje Janez Pelrovčičevega, na
18ßl gold, sienjenoga posestva vložna
SI. 15 kataslralne občine Havnik pre-
ložene so s poprejžnjim pristavkom na

2 7. o k t o b r a in
17. n o v e m b r a 1 8 8 8 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoludne pri
fem sodisči.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 4. marca 1888.

(3936—3) fit. 5610.
Oklic izvrsilne zeinl jiscine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Koslanje-

vici naznanja:
Na proSnjo (iregorja (Jerdovica iz

Krške Vasi dovoljuje se izvrsilna
dražba Jerneju Klemenčiču lastnih,
sodno na 170 in 60 gold, cenjenih
poses!ev v zemlje-knjižni vlogi si. 165
in 180 kataslralne občine Stojanski
Vrh, ležečih v Vinvrhu.

Za to določuje se dan na
12. s e p t e m b r a

od 11. do 12. ure dopoludne pri tern
sodišči v sobi c. kr. sodnika Novaka
s pristavkom, da se bodo la poseslva
vsako posebej ludi pod to vrednosljo
oddala.

Dražbeni pogoji, vsled kalerib je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO'Vo varščine v roke draž-
benega komisarja položili, cenitveni
zapisnik in zcmljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 11. avgusta 1888.
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Zur Nachricht.
Ich Endesgefertigter war im Besitze

einer Polizze der wechselseitigen Lebens-
versicherungs -Anstalt „Janua" in Wien,
bei welcher eine Person zu meinen Gunsten
auf einen höheren Betrag durch wenige
Jahre versichert war.

Diese versicherte Person starb Ende
Juli, und schon am 18. August wurde mir
der volle versicherte Betrag von der Filiale
des „Janus" in Laibach durch deren
Vorstand Herrn B. Zegner ausbezahlt, was
ich in dankbarer Anerkennung der prompten
Einlösung der Polizze hiermit zur öffentlichen
Kenntnis bringe.

O W k r a i n am 18. August 1888.

(3949) 3—2 O. J.
Die betreffenden Namen sind der

Administration der Laib. Zeitung bekannt.

Hn 8tuc<6Nt
wir6 unt«r liillißen ll«6ln<;u!'.^el» l>ei einer
^el)iI6ele», lianiilie t n Xa»t nnü ^o l»nunz^
»nt^snonuuon. (3937) 5, 2

^es. ^nlra^en l>ei l'rau Motd»u«r ,
liircnen>v»ren ^isaerla^e, Tneaterg»»»«.

llsei llllztllinllel'
xver6en in «iner «tren^ 8oli6en Familie
ßessen killi^o Ue<!in^unß^n in »?»niV V«r»
püv^nnß^ ^«noiNUiVN. — Dn1erri(!l>l in
6er sr^n'/.i^liicllen 3nr2,ene. lülllvier uncl
Xitner ci»«elb»t im nllU8e. — Hnlrllßen
^verclen unter 1°. > l . »n äie H6minl«tr«llion
lli«»er Xeitunz erl»eten. (:l9iO) cl—!i

Ein oder zwei

Studenten
werdeu bei einer gebildeten, in der nächsten
Nähe der Schulen wohnenden Familie
unter billigen Bedingungen in Kost und
Wohnung genommen. Auch ein Ciavier
stünde zur Mitbenützung zur Verfügung.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3938) 5 - 2

Zwei Studenten
oder Mädchen

werden in Ko*t und Wohnung ge-
nommen.

Anfrage in der Administration dieser
Zeitung. (39&O) 3 - 2

Studenten
werden bei einer Familie in abgesonderten
Zimmern in Koat und Pflege ge-
nommen und ihr Lernerfolg überwacht.
Ciavier kann auch benützt werden.(3«i»)s-3

Anfrage: Rathhausplatz Nr. 17 im
III. Stocke, Thür 81, neben der Hauplstiege

«!«lf> vnrriUlli^ lx>>

lz.V.ül«!Wl»,!'l! kell.»,!,,!«!!'«.

Verkauf eines Warenlagers.
Das zur Karl Makesch'schen Concursmasse gehörige Warenlaßer, bestellend aus

Bohnltt-, Spezerel- und Glaswaren etc., sowie die übrigen Fährnisse, als: Haus-
und Zimmereinrichtung etc., werden in Hausch und Bogen veriiussert.

Die diessälligen Offerte sind bis 20. September 1. J. heim gefertigte» Goncur.s-
masse-Verwalter einzubringen. — Offerte unter U492 II. 99 kr. werden nicht herücksiehtigl.

Das Warenlager kann an Wochentagen besichtigt und vom Inventar in der Kanzlei
des Concursmasse-Verwalters Einsicht genommen werden.

Dr. Guido Srebre
(3912) 3—3 Concursmasse-Verwalter in Ratin.

• Die Buchhandlung
I lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
I Laitoaoli
II Congressplatz Nr. 2
| ! empfiehlt ihr (3815) 12—2

1 vollständiges Lager
Hi s ä m m t l i c h e r in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten,
Hl insbesondere dem k. k. Ohergymnasium, der k. k. Obcrroalsdmle
II und den k. k. Lehrer- und Lchrerinnen-Hildungsanslalten dahier,
•I den IVivatsehulen wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten

I Schulbücher
I in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbünrien,
I zu den billigsten Preisen.
| | | ^ Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher
II werden gratis abgegeben. *^PQj

Pferde-Li Citation.
Samstag, den 15. September 1888, um 10 Uhr

vormittags wird in Laibach am Kaiser-Josef-Platze
der Castrat Gb.-Nr. 72, P l u t o , Lipizaner Honigschimrncl.
SS Jahre alt, 166 cm hoch, gegen gleich bare Bezahlung an den
Meistbietenden versteigerungsweise hintangegeben werden.

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepöt Graz,
Posten Nr. 3 in Selo bei Laibach. (WM) ;J-2

>l l i
^ Die VorlsZun^SQ H
> an 6er ^

^ Nanllelz-l.elil'- u. ^lekllng8-<ln8tält

^ dvßinnbn mit l. Votodor. ^
) (!iWs,) 3 - 1 kaixorli l 'ner ttllÜ», l1,re<,l<»-. »

/V11> a W c ̂  11 a. i'l'o *•
welche ihre Ausbildung als Lehrerin und Erzieherin iin englischen Institute 7." yil ug
(Haiern) vollendete und sich dort noch speciell der Prüfung in der franzüsitjchen ^Pr

unterzog, wünscht nun

Unterricht in der französischen,
englischen und deutschen Sprache
im Piano, Zeichnen und in feinen Handarbeiten zu geben und empfiehlt HI«'*1

bestens. Selbe wiire auch geneigt, eine Slelb; als Erzieherin anzunehmen. „̂ .g
Näheres: Valvaiorplatz Nr. 2. (389»)

I Dur liailciiirr Siuierlirumi ist (I.IH elnzlgo Mineralwasser dor Welt, wolchow ^ ^ ^ ^
I einen aoJir bedeutenden Llthlon-ticlmlt hat uiul dalior boi Oloht, Nieron- ^ ^ ^ ^
I uml Blasenleiden nln Spoolfloum wirkt. Dor n:U:\ic. fjoh.ilt an _^^^^\k . ^ ^
I K o h l o a a ä u r o uml N a t r o n i-iupl'rlilitn IUHIKÜIIICII noch IICHOII- ^ ^ ^ ^ ^ ^ HOX^*^^^^

il.r.i liii Ma^onlelden, Hämorrholden, Katarrhen, J ^ ^ ^ ^ ^ » ^ \ S v * ' > * ^ ^ ^ / 4

Voraotalelmun^on uml Oolbsuoht. ^^0^t\«ttf <!•»* ^i^^ ^A"
lla.Jciiic.r ElBenbddor m',<m Blut- _ ^ ^ ^ ^ \ \ j " » ! ; ^ ^ ^ 7 <iV'" ft«'" io'

lJroupncti! (rrntis uml fram-o von dor CiirnnKtnll Sauorlirunn liadi-in in Stoiormark. tCaßWei,\
Doixit VDii Kadoiiior SaucrwaH»nr l>ei don Herren F e r d i n a n d P l a u t z und Mlobaol » jjii-"**

I (iuHBorrl(>m in nllon nolidnn Minora!wa.sHer-Han<lliin(;«n mid KeMtaiirmiLs. {w-'^^^^^P

s Musikschule *
der p i b n Gesellschaft ID L a * *

Die Gesellschafts-Direction beehrt sich bekanntzugebon, dstSS

Unterricht in der Musikschule

am 17. September 1888 „
beginnen wird und dass die Aufnahme der Schüler am 12., 13. nnd ,(.i'|en;

in den Stunden von 10 bi« 12 Uhr vormittags in den Schullocal' '
Herrengaue Nr. 14, II. Stook, stattfindet. ))en.

Bei der Anmeldung ist das genaue Nationale des Schülers *lll!''ll.-j„(|ßt
Allfüllige UefreiungHgexuche, welche entsprechend '"^V« »H*

sein niÜHHen, sind sofort hei <ler Anmeldung zu überreich^»' '
später überreichte keine Rücksicht genommen werden kau».

Der Unterricht, wird ertheilt:
im Sologesang von Frl. Anna L ü h e c k aus Wien;
> Clavlerapiel | „ Musikdiroclor

in der Thonrlo der Musik J J o s c s Z ( j l i r t ! r ;
im Violinnniel vom Herrn Concertmeister Hans G e r s t n e v ;

: Ä3Ä1!«- "*» *-» «•'•«•;
: vtCX'pl«! } » » H-» Theodor Luka.

Ausserdem finden regelmässige Ensemble-Uebungen statt, wc ^j^on
Schülern Gelegenheit bieten, sich im Zusammenspiel zu üben. " " ̂  dos
EnHembltt-Uebiingon Howi« zum Unterrielitn im (!horpj«HaiiK° ""wjuit«")
Theori« dor Mu«ik werden auch NichtHcliiiler «ler Anstalt (IfortP1 sage11

zugelassen, deren Anmeldung gleichfalls an den oben be/ .e ichn 0 1 0 ^,)^
stattzufinden hat. Das Unterrichtshonorar — mit Ausnahme des/ jM "g(.,ljiil

c^
und der Theorie, welche als obligatorische Gegenstände von jedem ^jonat:

der Anstalt besucht werden müssen — beträgt pro Gegenstand »ij1 ;t„iie^r

für Mitglieder der Gesellschaft oder deren Angehörige 2 H., für N l d l ^ c i , e r (1|C

der Gesellscliaft 3 fl.; Hospitanten haben für die angeführten r \/{l ciu'
Hälfte, nämlich 1 fl. und 1 fl. 50 kr. per Gegenstand und Monai,
richten. , flrlfltf0"'

Die Schulgelder nin<l in Monatsraten im vorhinein »» |)iii*!c!'
Die Einsehrcibegebür für Neueinlretendo belrägl. 1 'I. o. w ^ c j , t ( &&*

und Herren, welche dem Chore beizutreten wünschen, werden c r s

bei Herrn Musikdireclor J. Z ö h r e r zu melden. _(j\ $-^°
Laibach am 1. September 1H8H. (3< . ^ J

>x Die Direction der pMllaii. siesellscli^

Dru«? « n d N r r l n q Nnn I q nnn K l e i n m ^ y r ck '^!'^'. V n m l i s r s t ,


